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Das Wiener Becken / Lernzielkontrolle 

 1.  Verwende deinen Atlas. Entscheide, in welchem Teil des Wiener Beckens die 
Ortschaften und Flüsse liegen. Kreise in den richtigen Farben ein.  

  
 

östliches Weinviertel = rot 

Marchfeld = gelb 

Donau-Auen = grün 

südliches Wiener Becken = blau 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
Bad Vöslau 

 
Baden 

 
Zistersdorf 

 
Leitha 

 
Mistelbach 

 
Wiener Neustadt 

 
Wolkersdorf 

 
Deutsch-Wagram 

 
Gänserndorf 

 
Orth an der Donau 

 
Ternitz 

 
Donau 

 
Piesting 
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Das Wiener Becken / Lernzielkontrolle 

 2.  Überprüfe, ob die Aussagen richtig oder falsch sind. Korrigiere falsche Aussagen. 
 

 
 richtig falsch 

Entlang der Bruchlinien des Wiener Beckens sind viele Thermen. 
□ □ 

Das Wiener Becken hat eine Form die einem Rechteck ähnlich ist.  □ □ 
Das ganze Wiener Becken wird als Nationalpark geschützt. □ □ 
Die Alpen und Karpaten waren früher vermutlich miteinander verbunden. □ □ 

Der Nationalpark Neusiedler See – Seewinkel liegt im Wiener Becken.  □ □ 

Das Marchfeld ist ein Industriegebiet im Wiener Becken.  □ □ 

 

 3.  Ergänze, wie sich die Nutzung der Landschaft negativ auf Auwälder auswirken kann. 
 
 
Nutzung der Landschaft Negative Folgen für den Auwald 
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Das Wiener Becken / Lernzielkontrolle 

 4.  Lies den Text und beantworte die Fragen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Wo im Wiener Becken befindet sich eine Raffiniere, um Erdöl zu fördern? 

   

Wie viel Prozent des Ölbedarfs decken die heimischen Erdöllagerstätten ab? 

   

Wofür steht die Abkürzung AWP?  

   

Wie viele Millionen Tonnen Erdöl kommen jährlich über die AWP und TAL nach Österreich? 

   

ERDÖLRAFFINERIE IN ÖSTERREICH 
In Österreich gibt es keine großen 

Erdöllagerstätten mehr. Die heimischen 

Förderanlagen decken ca. 10% des 

Rohölbedarfs ab. Das benötigte Öl kommt 

aus dem Ausland. Über die Adria-Wien-

Pipeline (AWP) kommt das importierte Öl 

von Triest nach Schwechat. Die AWP ist 

eine Abzweigung der TAL, der 

Transalpinen Ölleitung. Ca. acht Millionen 

Tonnen passieren diese Pipelines im Jahr. 

Ohne diese Pipelines müssten täglich ca. 900 Tanklastzüge auf der Autobahn 

zwischen Triest und Schwechat pendeln, um das Öl zu transportieren.  
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Das Wiener Becken / Lernzielkontrolle 

 5. Der Nationalpark Donau-Auen möchte durch einen Werbefilm noch mehr Touristinnen 
und Touristen anlocken. Erkläre in deinen Worten, warum der Nationalpark einen 
Besuch wert ist. Formuliere einen Slogan. 
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